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Witterungsbericht vom August 1990

Zwsûfw/we/7/ôss««^: Das überwiegend hochsommerliche Wetter der vergangenen
Wochen brachte nördlich der Alpen vielerorts den wärmsten August-Monat seit 1947.

Einzelne schwache Vorstösse kühler Meeresluft dämpften die stark übernormalen Tem-
peraturen nur für kurze Zeit. Vom 2. bis 5. lagen die täglichen Maxima im Rhonetal, im
westlichen und zentralen Mittelland sowie in der Region Basel über 30 Grad. Trotz dieser

Hitzeperiode wurden die bisherigen Spitzenwerte der Temperatur nirgends übertroffen.
Den Höchstwert verzeichnete Sion mit 34 Grad am 5. August. Im Monatsmittel resultiert
für den letzten Sommermonat dieses Jahres ein Wärmeüberschuss von 2 bis 3 Grad, aus-

genommen im nördlichen Tessin, im Engadin und gebietsweise auch im Berner Ober-
land, wo die positiven Abweichungen etwas geringer sind.

Die schon im Vormonat deutlich ausgeprägte Trockenheit setzte sich im August
weiter fort. Von den Waadtländer, Freiburger und Berner Alpen abgesehen, erhielten die
meisten Landesteile weniger als 50 Prozent der normalen Niederschlagssummen. Beson-
ders trocken blieben der westliche Jura und der Kanton Genf mit nur 15 bis 30 Prozent
der Norm. Hingegen brachten starke Gewitterregen örtlich hohe Mengen, vor allem im
westlichen und östlichen Voralpengebiet sowie im Solothurner und Basler Jura. Weitere
ergiebige Niederschläge fielen am 31. im Tessin, wo im Centovalli bis 150 mm gemessen
wurden.

Die Besonnung erreichte in allen Landesteilen überdurchschnittliche Werte. Aller-
dings war der Überschuss in der Südschweiz und im Engadin deutlich geringer als auf der
Alpennordseite.
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Station
Zürich

SMA

Tänikon/Aadorf

St.

Gallen

Basel

Schaffhausen

Luzern

Buchs-Suhr

Bern

Neuchâtel Chur-Ems

Disentis

Davos

Engelberg
Adelboden

La

Frêtaz

LaChaux-de-Fonds

Samedan/St.

Moritz

Zermatt

Sion
Piotta

Locarno

Monti

Lugano
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